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Zitat von Wolfgang Autenrieth

BTW: Vor Kurzem habe ich eine Doktorarbeit in Lebensmittelchemie Korrektur gelesen -
und dabei nicht nur gelesen.
Die Doktorarbeit meiner Tochter gab "Cum laude". Lebensmittelchemie "Summa cum
laude". So schlecht kann mein Textverständnis nicht sein

Sollte die Beurteilung tatsächlich von der Qualität der Korrekturleserin abhängen, hätte jene ja
etwas zum Inhalt beigetragen. Da bekommt man dann aber Probleme mit der Selbstständigkeit
des Verfassens der Arbeit, die man formal schnell erklärt hat.

Korrekturlesen bezieht sich meiner Ansicht nach auf Rechtschreibung und dergleichen, nicht
auf den Inhalt.

Inhaltliche Fachgespräche gehören im Quellenverzeichnis vermerkt.
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